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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V : SC Heuchelhof Würzburg III 
Montag, 13.02.2023, 20:15 Uhr

Rosel lässt die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 18:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den SC Heuchelhof Würzburg III. Rund
2 Stunden lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Andreas Rosel den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 12.
Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Pfarr / Rosel gewannen ihr Spiel gegen Ruff / Göpfert überzeugend in drei
Sätzen. Wachter / Alsheimer kamen mit der Spielweise von Herbert / Hombach am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Michael Wachter bezwang
anschließend Manfred Herbert in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Beim anschließenden 6:11, 2:11, 6:11 gegen Waldemar Ruff fand hingegen
Hans Pfarr von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Ralf Alsheimer gegen Alfred Göpfert. Ohne
Satzgewinn für Andreas Rosel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Peter Hombach. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Wachter bei der schlussendlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Waldemar Ruff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatte
danach Hans Pfarr beim 8:11, 9:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Manfred Herbert, obwohl das
Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man
neidlos anerkennen. Ralf Alsheimer hatte dann gegen Peter Hombach beim 11:5, 11:6, 11:6
indessen keine Schwierigkeiten. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Andreas Rosel im Spiel gegen
Alfred Göpfert bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V zu Ende.

Durch diesen Sieg hat die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V in der Saison nun 6 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.03.2023
gegen den TSV Rottenbauer II bevor. Für den SC Heuchelhof Würzburg III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TSG Sommerhausen am 24.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 16:8 geht.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V

Doppel: Pfarr / Rosel 1:0, Wachter / Alsheimer 1:0 
Einzel: M. Wachter 1:1, H. Pfarr 0:2, R. Alsheimer 2:0, A. Rosel 1:1 

 SC Heuchelhof Würzburg III
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Doppel: Ruff / Göpfert 0:1, Herbert / Hombach 0:1 
Einzel: W. Ruff 2:0, M. Herbert 1:1, P. Hombach 1:1, A. Göpfert 0:2


